
Wirtschaftskraft
Die eigentliche Wirtschaftskraft kann man nur durch die Anzahl
der befriedigten Bedürfnisse ermitteln und Bedürfnisse werden
durch jene Produkte befriedigt, welche durch eine menschliche
Tätigkeit  namens  Arbeit  hergestellt  wurden.  Die
Wirtschaftskraft kann man weder durch eine Geldmenge in Euro,
Dollar, Yen oder Rubel ausdrücken noch durch eine Tonnage an
Steinkohle, Eisenerzen oder Weizen. Die Menschen leben von
Nahrungsmitteln,  welche  die  Bauern  herstellen,  sie  kleiden
sich mit Anzügen, deren Stoffe der Textilarbeiter hergestellt
und der Schneider genäht hat. Sie wohnen in Häusern, welche
Maurer, Zimmermann und Installateure gebaut haben. Auch die
Ausgangsmaterialien  wie  Sande,  Kiese,  Lehm  und  Ton  werden
durch Menschen gefördert, angereichert und gereinigt und der
Keramiker  brennt  sie  zu  Ziegeln  mit  Hilfe  der  Kohle  des
Bergmannes.  Die  ganze  Wirtschaft  besteht  aus  produzieren,
tauschen  und  konsumieren,  was  durch  menschliche  Arbeit
hergestellt wurde.

http://lexoekon.goldwert-akademie.de/wirtschaftskraft/

